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Scholz fordert vertraulichen Dialog zur
Wirtschaftserholung beim

Industriegipfel
Bundeskanzler Olaf Scholz spricht in der 1000. Folge von

&quot;maybrit illner&quot; über den bevorstehenden
Industriegipfel und betont die Notwendigkeit vertraulicher

Gespräche zur Bewältigung der Wirtschaftsflaute. Er äußert
sich außerdem zur Ampelkoalition und dem umstrittenen

Rentenpaket. Verpassen Sie nicht die spannende
Diskussion am 24. Oktober 2024 um 22:15 Uhr im ZDF.

Im ZDF-Polittalk „maybrit illner“ hat Bundeskanzler Olaf Scholz
(SPD) endlich Klartext gesprochen! Auf dem bevorstehenden
Industriegipfel will er mit Unternehmenschefs, Gewerkschaften
und Wirtschaftsvertretern hinter verschlossenen Türen über
Wege aus der drückenden Wirtschaftsflaute verhandeln. „Ich
möchte, dass es eine vertrauliche Diskussion gibt“, erklärte
Scholz eindringlich. Während der Sitzung soll jeder offen sagen
können, was ihn bewegt, ohne dass die Ergebnisse sofort nach



außen getragen werden. Eine bemerkenswerte Strategie, wollte
man meinen!

Die wirtschaftliche Lage hält die Nation in Atem – die Stimmung
unter Unternehmern ist angespannt! Scholz fordert Maßnahmen,
die möglichst alle Beteiligten als sinnvoll erachten. „Wenn alle
abwarten, kann man keine Politik machen“, warnte er und
versicherte, dass der Gipfel kein „Theater“ sein soll, sondern
Raum für echte Gespräche bietet. Der ja recht kleine
Teilnehmerkreis sorgt jedoch für verstärkte Kritik, insbesondere
vom Mittelstand, der sich nicht ausreichend repräsentiert sieht.

Die Ampel-Koalition und ihre
Schwierigkeiten

Scholz nennt die Zusammenarbeit in der Ampel-Koalition aus
SPD, Grünen und FDP eine Herausforderung. „Schwierige
Streitigkeiten sind Teil des Geschäfts“, so der Kanzler. Er
erinnerte daran, dass der Versuch einer Jamaika-Koalition aus
CDU, Grünen und FDP in der Vergangenheit gescheitert ist –
eine Botschaft, die Nachdenklichkeit auslöst. „Wer das Mandat
der Bürger hat, sollte seine Pflicht erfüllen“, stellte er klar, ohne
dabei das Vertrauen in die Koalitionsarbeit zu verlieren.

Wichtige Gesetze stehen ebenfalls an: Das umstrittene
Rentenpaket soll noch vor Jahresende verabschiedet werden,
und das, trotz Widerständen. „Das ist im Koalitionsvertrag
festgelegt!“, ließ Scholz keinen Zweifel offen, dass dieses Thema
in der Koalition höchste Priorität hat.

Sicherheit und internationale Themen

Scholz sieht beim Thema NATO-Mitgliedschaft der Ukraine
keinen Handlungsbedarf und betont, dass ein Land im Krieg
nicht NATO-Mitglied werden kann. „Es gibt Verantwortung im
Umgang mit der Situation, besonders in Bezug auf Russland“,
sagte er bestimmt. Die Lieferung von Waffen wie den deutschen



Taurus-Marschflugkörpern lehnt er ab, um eine Eskalation zu
vermeiden. „Ich werde nicht unbesonnen handeln“, versicherte
er seinen Zuhörern.

Die angekündigte Stationierung amerikanischer
Mittelstreckenraketen in Deutschland unterstützt er
nachdrücklich, da sie Teil der Sicherheitsstrategie der NATO ist.
„Wir müssen so stark sein, dass wir nicht angegriffen werden
können“, warnte er, und diese Aussage lässt keinen Raum für
Interpretationen.

Die spannende Sendung, in der alle diese Themen besprochen
wurden, läuft heute Abend ab 22.15 Uhr im ZDF. Ein besonderes
Jubiläum: Es ist die 1000. Ausgabe von „maybrit illner“. Seit 25
Jahren diskutiert die Moderatorin mit Politikern und Experten die
Herausforderungen der Zeit – ein Muss für jeden, der in der
politischen Welt am Puls der Ereignisse bleiben möchte!

Details
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